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Wir bestc;tigell hiemit, doß dos von Ihnen heute 

crstond.ene Kraftfahrzeug, das bei uns die Nummern 

....................... .. ... .. .... (Motor) ....................... ........... (Fahrgestell) 
führt, mit dem nachstehend beschriebenen und vom Lan· 

deshauptmann VOn Steiermark genehmigten Typ über· 

einstimmt. 
Eine Abschrift des Genehmi9ungsbescheides samt zu· 

gehöriger technischer Beschreibl1ng des Fahrzeuges ist an­
.geschlossen. 

STEYR. DAIMLE R.PUCH 
Aldiengesellsc:haW ' . 
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Wort/out des Bescheides, mit dem der Typ genehmigt wurde: 

" Bescheid 
Ä.f\ die 

STEYR-DAIMLER-PI.lCH Aktiengesellschaft, Gra • 

Z(Jhl 475 SIe ..... 19 Prüf.·Nr. 1018 

1. Auf Grund der Prüfung '10m 17. April 1951 wird der nachstehend 
bescbr'u!'bene und in der beigegCb!:'ncn Zeichnung wiedergegebene 
Typ gem6ß dem Kroflfohrgesetz, BGBI. Nr. 29/19'37 in der Fossung des 
Jahros 1946. und der Kraflfohrvorordnung, 8GBI. Nt. 10611937 in ' der 
Fossung des Jahres 1947, unler Berücksichtigung der im Dcschoid, ins_ 
besondere in C!er technischon 8o~chroibung. fCf1gelegtcn EiMchrc5n • 
kungcl1 genehmIgt. 

Es wird . darauf hingowiesen, da" zulolge § 28. Abs. 1. der Kre;ft· 
fohrvl!!:(.ordnunc;) dor lnhober des Bescheides berl!!:chliDI und ver. 
pflichtet ist. für jedes der von it'lm orzeugten oder if1 Handel ge. 
brachli!n Fahrzeuge dieses Typs 1'ypscheine. die .ino getreue Ab· 
schrift ' dieses BeschEtides enlholtel1. noch Anlage 2 der genannten 
Verofdnung .auszustellen , fefl\er doß gem6ß § '26, Abs. 3. def Krafl. 
fahrverordnung jedo beabsichtigte Änderung on dem Typ bei der 
Behörele, die diesen Bescheid erlanen hat. %~r Entscheidung on· 
zuzeigen ist. 

2. Besondere Bedingungen. Friston: ___ 

3. Namo und Wohnort des Erzeugers pos Fahrgestelles und des Aufbaues 

STEYR.DAIML~R.PUCH Allli.ng ••• llach.'f, Gru 

<. \ ~;':;:;'~~;~~~~;:,g , Puch.Motonali Typ 150 Tl I 
5. Begründung und Rechfsmitlelbelcnrl.lng: 

Dieser Typ entspricht unler den vom Prüfer im vorsiehenden Be· 
scheid gemachton Vorschriften den geselz/ichen Bestimmungen. 

Gegen diosen Beschoid steht binnon 2 Wochen nod\ ZU$I.llung 
'bei der Bohörde, die ihn erlossen hOl. die einz ... bringende Berufung 
offen. 

G r 0 Z, om 17 •. April 1951. 

'~,. ~ . ,> .' 

:J' :'; . , - . . .~ i .~~ ~.. :;: R: . " Fur den Landeshaupfmonn : 
Dipl.·lng. Weinhondl 

Regicrungs·Oberbourol 
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Technische Beschreibung des Fahrzeuges*) 

Art des Fahrzeuges 
(Kraftwagen IZohl dor Räder1, 
einspuriges oder mehrspuriges 

. Kroftrad, Kleinkroflrad. Zugma­
schine, Eleklrokorron, Kranken­
fa hrst uh l, Anhänger u. dgl. 8e­
trifft der Typschein nur dos Fahr­
gestell, donn ist die Art des Fahr­
zeugos anzugehen, tur dos das 
Fahrgostoll bestimmt ist): 

Erzeugungsnurnmer sowie Jahr der 
Erzeugung des 

ol Molors 
bl Fahrgestelles 
cl Aufbaues I) 

Eigengowicht 
0) des betriebsfertigen, nlit dem 

Aufbau verseh onen Fahrzeuges 
in Kilogramm'J 

bJ des betriebsfertigen Fahr­
gostolles in Kilogramm 

Zul6uige Belastung 
0) Nutzlos' des betriebsfertigen, 

mit dom Aufbau versehonen 
,fahrzeuges in Kilogramm I) 

b) Tragfähigkeit des betriebsfar­
ti~en Fahrgestelles, d. i . Ge­
WICht des Aufbaues und Nutz­
last in Kilogramm 

Gesamtgewicht des Fahrzeuges 
in Kilogramm 
(d. i. sein Eigengewicht, vermehrt 
um die Nutzlast, oder das Eigen­
gewicht des Fahrgestelles, ver­
mehrt um seine Trogf6higkeil) 

Einspuriges Kleinkraftrad 
Zwei Sitze 

(Einzusetzen ist die Nummer 
des der Reihonfertigung zu­
grunde liegenden &zcugnisses 
und nicht die Nummer des 
nach Seite 2 genannten, in lie­
ferung stohonden Erzcugniuos) 

al 400.001-'-1951 
b) 400.001-1951 
c) 

a) 113 kg 

b) - kg 

a) 159 kg 
(zwei Personen) 

b) - kg 

. ~ 

272 kg '. , . 

.) In der technischen Beschreibung van 
den Motor . und die KraF/übertragung 
weg. 

Kraftquelle 
(VerbrennunSfskraftmoschine, 
Dampfmaschine, Eloktromotor 
u. dgl.) . 

Bei Verbrennungskraftmaschinen: 
0/ Arbeitsweise ') 
b Anzahl der Zylinder 
cl Hub in Millimetern 
d) Bohrung in Millimete rn 
0) Gesamthubraum in titern 
f} größte Nutzleistung des 

Motars in Pferdest6rlcen und 
zugehörige minutliche Drehzahl 

g) Art der ~6mpfervor­
-"ng "ze.er, Typ, 

röße) 

. .. ~ ;; . 
:. :f. 8~ortl,;Gt.ön~ und Anordnung des 
· li_~:. Dom~ferze\I:Qers, Krcftgoserzeu-

. gers, · Krof~~7i5Speichers, bei -
DompFerze·u{lcrn und Kroftgo!­
speichern außerdem der zu· 
lössige Betriebsdrude in Atma­
sph6ronüberdruck 

Art der Kraftübertragung 
(Hinterradantrieb, Vorderrad­
anlrieb, Vierradantrieb, Kelle, 
Kordon, elektriSCh, hydraulisch) 

Verbrennungs­
kraftmaschine: 
0\ Zweilokt, Vergosermotor 
b einer mit Doppelkolben 
c 59,6 mm 
d~ 2X40 mm 
e 0150 I 

6.5 PS, SOOO Upm 

g) zwei Puch-Schalldömpfer 
19 Zwischenscheiben 
Lönge je 624 mm. 
Durchmesser je 65 mm 
oder wahlweise 
2 AbsOfptioruschalidtimpfer, 
Lönge ie 460 rnm, Durch­
messer je 72 mm 

Hinterradantrieb : 
Molor.Kefle-Mehrseheiben­
kupplung-Viergongwechsel­
getriebe·Kette.Hinterrad 

Bei der Verwendung eines 1.c­
:dihnigon Kollenrade, gelten 
die Klammerwerte. Getriebe­
übersetzung für Z·13 
1. Gong 1 : 3.5 
2. Gong 1 :2 
3. Gong 1 11 ,37 · 
4. Gong 1 : 1,05 
Gesomtilbersetzung 
1. Gong 1 : 25,5 (1 : 23.8) 
2. Gang 1 : 14,61' 113,6) 
3. Gon9 1 :10 1 : 9,3) 
.c . Gong 1 : 7,6 (1 : 7,051 
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